
Jubiläumsfeier  der
Tanzgruppen  der
„Kammerkätzchen  und
Kammerdiener“

Am 4. Mai 2024 feierten die Tanzgruppen „Kammerkätzchen und
Kammerdiener“  ihr  70jähriges  beziehungsweise  55jähriges
Bestehen im Bergisch Galdbacher Bürgerzentrum Steinbreche. Der
Tag begann pünktlich um 13.00 Uhr und sollte noch ein sehr
langer Tag werden.

Die  ersten  Stunden  standen  ganz  im  Zeichen  der
Jugendtanzgruppe.  Die  Eltern  der  Mitglieder  der
Jugendtanzgruppe sorgten für das leibliche Wohl. An diversen
Ständen  gab  es  frische  Waffeln,  Kuchen  und  natürlich
Kaltgetränke aller Art. Ohne das Engagement der Eltern wäre
eine solche Veranstaltung nicht möglich.

Der Auftakt auf der Bühne gehörte dann dem Gastgeber. Die
Jugendtanzgruppe  der  „Kammerkätzchen  und  Kammerdiener“
zeigten, daß sie auch im Mai startklar für die Karnevalsbühnen
sind. Der Vorstand der Gesellschaft, allen voran Präsident
Achim Kaschny, gratulierten und hatte selbstverständlich auch
Geschenke dabei. Jeweils € 1.500,00 gab es für die Jugend und
die Großen, der Senat überreichte jeweils einen Scheck in Höhe
von € 750,00. Auch die Sparda-Bank Köln, ein langjähriger
Förderer der Tanzgruppen, spendete € 3.333,00. Geld, das die
Tanzgruppen  sehr  gut  gebrauchen  können.  Denn  die  Kostüme,
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Trainer, Hallenmiete und so weiter kosten viel Geld.

Danach gaben sich die Kölner Jugendtanzgruppen sprichwörtlich
die Klinke in die Hand. Es folgten die Auftritte der Kinder-
und Jugendtanzgruppen wie die Große Junkersdorfer KG, „Die
Flöhe“  der  Großen  Allgemeinen  Karnevalsgesellschaft,  die
„Husarenpänz“ der KG Treuer Husar und „De Höppemötzjer“ der
Große  Kölner  KG.  Dem  interessierten  Publikum  wurde  ein
Querschnitt der Jugendtanzgruppen im Kölner Karneval geboten.
Der erste Teil der Veranstaltung endete auch Gelegenheit sich
zu stärken und die Beine zu vertreten.

Die Abendveranstaltung begann um 19.00 Uhr. Jetzt übernahmen
die Mitglieder der großen Tanzgruppe das Ruder. Statt Kaffee
und Kuchen gab es jetzt eine gut besuchte Cocktailbar und ein
DJ  sorgte  für  die  musikalische  Untermalung.  Die  „Original
Tanzgruppe Kölsch Hännes’chen“ zeigte dann allen Gästen, wie
abwechslungsreich die Tanzgruppen im Kölner Karneval sind. Der
absolute Höhepunkt des Abends war der Auftritt der Kölner Band
„Miljö“, die mit ihrer Musik den Saal begeisterte und den
gelungenen Abschluss eines festlichen Tages bildete. Der neue
Tag war schon angebrochen, als die letzten Gäste den Saal
verließen.

Das Bürgerzentrum war den ganzen Tag über gut besucht, und die
Veranstaltung  zeigte  einmal  mehr,  wie  tief  verwurzelt  und
lebendig  die  Tradition  des  Kölner  Karnevals  und  seiner
Tanzkulturen  ist.  Die  Tanzgruppen  „Kammerkätzchen  und
Kammerdiener“ präsentierten sich als wichtige Nachwuchsbasis
und Kulturerbe des Kölner Karnevals. Dem Präsidenten Achim
Kaschny war der Stolz auf seine Tänzer und Tänzerinnen in
jeder Sekunde anzusehen. Die „Kammerkätzchen und Kammerdiener“
sind schließlich das Aushängeschild der Traditionsgesellschaft
„Schnüsse Tring“.

Quelle und Foto: Alte Kölner Karnevalsgesellschaft „Schnüsse
Tring“ 1901 e.V.


